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Mitaufnahme einer
Begleitperson

Schalten Sie keinesfalls Alarme an den medizi-
nischen Geräten eigenmächtig aus. Alarmmel-
dungen sind wichtig und dienen dem Schutz
Ihres Kindes.
Lassen Sie bitte aus Sicherheitsgründen weder
Säugling noch Kleinkind in Ihrem Bett schlafen!
Unter Umständen ist es möglich oder sogar för-
derlich, mit Ihrem Kind spazieren zu gehen.
Sprechen Sie dies mit der zuständigen Pflege-
kraft ab.
Wenn Sie das Klinikgelände verlassen, erlischt
jeglicher Versicherungsschutz!

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind eine bal-
dige Genesung und einen angenehmen Aufent-
halt.

Schlafmöglichkeit für die Begleitperson
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihnen
aus Platz- und Kapazitätsgründen kein Patienten-
bett zur Verfügung stellen können. Sie erhalten
ein komfortables Zustellbett, das unmittelbar
neben dem Bett Ihres Kindes aufgestellt werden
kann. Aus Platzgründen und zur Sicherstellung
eines reibungslosen Ablaufs werden diese tags-
über zusammengeklappt. Wir bitten Sie daher,
Ihre Aufstehzeit und die Morgentoilette bis
09:00 Uhr einzuplanen.
Wenn Sie Ihr Bett frisch überziehen müssen, er-
halten Sie Wäsche von unseren Mitarbeitern.

Bitte haben Sie Verständnis, dass es schon mal zu
Wartezeiten bei der Zimmerverteilung kommen
kann – auch dann, wenn Ihr Wunsch zur Mitauf-
nahme schon vorab vermerkt wurde. 
Notfälle oder eine besonders hohe Zahl akuter
Krankheitsfälle können gelegentlich Überschnei-
dungen beim Zimmerwechsel verursachen.

Selbstverständlich bemühen wir uns, die Situa-
tion schnellstmöglich zu klären.

Sicherheit

MARIENHAUSKLINIK
ST. JOSEF KOHLHOF
Klinikweg 1-5
66539 Neunkirchen
Telefon: 06821 363-0

Während des stationären Aufenthaltes tragen
auch Sie als Eltern eine Mitverantwortung für
die Sicherheit Ihres Kindes. 
Wenn Sie Ihr Kind alleine lassen, melden Sie
sich bitte bei der zuständigen Pflegekraft ab.
Schließen Sie unbedingt die Bettseitenteile –
auch wenn Sie sich nur für kurze Zeit vom Bett
entfernen. Vergewissern Sie sich, dass die Sei-
tenteile deutlich hörbar einrasten. Im Sinne
Ihres Kindes sollten Sie Abwesenheitszeiten
auf ein Minimum begrenzen.
Zur Sicherheit und Genesung Ihres Kindes wer-
den wir auch in der Nacht das Patientenzim-
mer betreten. Hierfür bitten wir um Ihr
Verständnis.



Bitte beachten Sie:Ihr Kind wurde heute stationär in unserem Kran-
kenhaus aufgenommen.

Als Eltern haben Sie natürlich den Wunsch, stets
bei Ihrem Kind zu sein. Da die Anwesenheit einer
Bezugsperson förderlich für den Genesungspro-
zess ist, bieten wir Ihnen im Rahmen unserer
räumlichen Möglichkeiten die Mitaufnahme eines
Elternteils an.

Wir bitten Sie folgende Informationen und Hin-
weise zu beachten:

Kosten der Mitaufnahme
Die Entscheidung über die Kostenübernahme liegt
im Ermessen Ihrer Krankenkasse. Nach dem derzei-
tigen Stand akzeptieren die Krankenkassen in der
Regel die Mitaufnahme einer Begleitperson bis zur
Vollendung des 6. Lebensjahres des Kindes als me-
dizinische Indikation. Bei älteren Kindern ist die
Kostenübernahme durch die Krankenkasse nicht
gegeben. Generell empfehlen wir Ihnen den per-
sönlichen Kontakt zu Ihrer Krankenkasse.
Vermeiden Sie bitte den Wechsel der Begleitper-
son. Wenn dies aus besonderen Gründen erforder-
lich ist, melden Sie sich bitte umgehend bei der
Stationsleitung, um die organisatorischen Voraus-
setzungen zu klären.

Die Mitaufnahme als Begleitperson ist nur
möglich, wenn Sie selbst frei von Infekten oder
anderen ansteckenden Krankheiten sind.

Im Krankenhaus gelten strenge hygienische Vor-
schriften, die auch von Ihnen beachtet werden
müssen. Was das konkret für Sie bedeutet, wird
Ihnen das Pflegepersonal erläutern.

Sie kennen Ihr Kind, seine Vorlieben und sein
Krankheitsverhalten am besten. Damit Ihr Kind
schnell wieder gesund wird, soll es so viel Alltag
erfahren wie möglich. Dabei können Sie als El-
tern uns bei der Pflege Ihres Kindes unterstüt-
zen. Wir respektieren und nutzen Ihre elterliche
Kompetenz in der pflegerischen Versorgung
Ihres Kindes. Gleichzeitig übernehmen Sie dabei
aber auch eine Mitverantwortung. 

Welche Besonderheiten bei der täglichen Versor-
gung zu beachten sind und welche Pflegemaß-
nahmen Sie nicht oder nicht alleine durchfüh-
ren sollten, wird Ihnen das Pflegepersonal mit-
teilen. Zu bestimmten diagnostischen/thera-
peutischen/pflegerischen Maßnahmen zur Si-
cherung des Behandlungserfolges werden Sie
angeleitet.

Liebe Eltern,

Wir erlauben uns, Ihnen ein Grundpflegeset
für Ihr Kind zur Verfügung zu stellen. Bei wei-
terem Bedarf wenden Sie sich bitte an das
Pflegepersonal.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die
Ausgabe nur nach dem Tagesbedarf erfolgt
und lediglich für den Patienten selbst be-
stimmt ist.

Ermöglichen Sie uns bitte, konzentriert Visi-
ten und Übergaben durchzuführen. Sie die-
nen dem Behandlungsprozess Ihres Kindes.
Wenden Sie sich zu diesen Zeiten bitte nur in
dringenden Fällen an die Pflegekraft.


